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1. Kulturabteilung 
 
1.1 Rückblende 
 
Treppenhauskonzerte Villa Böhm 
Von Januar bis März veranstalteten wir jeweils am 1.Freitag des Monats 
„Treppenhauskonzerte“, die allesamt ausverkauft waren und zu begeisterter Resonanz bei 
Publikum und Presse führten.  
Wir bekommen für das neue Format mittlerweile auch Aufmerksamkeit aus dem Raum der 
Metropol-Region (Gäste und Künstler).  
Die Idee, die Veranstaltung als genreübergreifendes Kultur-Event in einem Mix aus 
Kunstausstellung, Museumsöffnung, Catering, Austausch und Musik zu konzipieren, ließ 
bereits die von uns erhofften Synergieeffekte erkennen und trug sicherlich auch zum Erfolg 
bei. Das Angebot der vorherigen Museumsöffnung wurde z.B. von ca. 50 Konzert-Besuchern 
pro Konzert wahrgenommen. 
Wir entschieden daher nach dieser „Testphase“, die Reihe im Winterhalbjahr zu etablieren. 
(Start Oktober oder November) 
Wir sehen die Konzert-Reihe als weiteren Baustein, die Villa mit ihrer anstehenden 
Parksanierung weiter zu profilieren und für die Attraktivität unserer Stadt zu punkten.  
 
Impressionen: 

   
 
 



1.2 Vorschau: 
 
"4. Internationales Künstlersymposium“ 
12. – 20. August 2017 in der Villa Böhm 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unter dem Motto "FARBE BEKENNEN!" findet im diesjährigen Kultursommer das 4. 
Internationale Künstlersymposium in der Villa Böhm statt. 
 
Das Symposium verspricht auch dieses Mal wieder interessante Begegnungen mit 
Künstlerinnen und Künstlern sowie eine spannende Vielfalt von Werken, die unter Hammer, 
Meißel und Pinsel entstehen.  
 
In diesem Jahr haben wir 10 Künstlerinnen/Künstler aus verschiedenen Nationen in Neustadt 
an der Weinstraße zu Gast, die hier gemeinsam in einer Werkwoche in verschiedenen Sparten 
wirken. Anschließend findet in der Villa Böhm erstmalig eine 2-wöchige Ausstellung mit den 
„Best-of-Werken“ statt. 
 
Die Woche wird durch ein abwechslungsreiches kulturelles und kulinarisches 
Rahmenprogramm rund um die Villa Böhm und ihren attraktiven Park flankiert. Schauen Sie 
vorbei und genießen Sie die besondere Atmosphäre.  
 
Die Woche verspricht jedoch nicht nur spannende Kunst, tolle Unterhaltung und Genuss für 
alle Sinne, sondern sie bildet gleichzeitig auch den Rahmen für ein Plädoyer pro Kultur & 
Kunst in unserer Stadt. 
 
Gesellschaft braucht Kultur! Die Ökonomisierung und Sparzwänge bedrohen wichtige 
Funktionen, die alleine Kultur leisten kann. 
Kunst & Kultur hat wichtige soziale, ideelle, ökonomische, kreative, herausfordernde, 
gesellschaftspolitische und unterhaltende Funktionen:  

 sie lädt ein zu Kreativität und bildet 

 sie provoziert und ermutigt zu Grenzgängen 

 lotet gesellschaftliche Zukunftsmodelle aus 

 ist Motor für die Stadtentwicklung 

 sorgt für gesellschaftlichen Zusammenhalt und ist  

 nicht zuletzt für den „Wohlfühl-Faktor“ unserer Stadt entscheidend.  
 
Unsere Künstler werden diese verschiedenen Faktoren oder Aufträge von „Kunst & Kultur“ in 
ihren Werken aufgreifen/visualisieren/zitieren. 



 

 

 

2. Archiv und Museum 

2.1 Aufarbeiten der NS-Zeit innerhalb der Stadtgeschichte 

Die Universität Mainz hat uns ihre Zusammenarbeit in Aussicht gestellt und der Stadt 

Neustadt an der Weinstraße ein Angebot unterbreitet, das wir ihnen in der nächsten 

Ausschusssitzung vorstellen möchten.  

2.2 Pädagogisches Konzept für das Museum 

Frau Dr Funk hat ein museumspädagogisches Konzept für unser Museum in der Villa Böhm 

erarbeitet, das wir ihnen in der nächsten Ausschusssitzung vorstellen möchten. 

 



3. Stadtbücherei 

Onleihe Rheinland-Pfalz:  
Aktuelle Zahlen und Fakten  
 
Die vorliegenden Angaben sollen Ihnen einen Überblick über den aktuellen Stand zur Nutzung 
der Onleihe geben. 
 
A. Zahlen Gesamtverbund Rheinland-Pfalz 
 
 

Jahr Bestand Ausleihen Nutzer  neue Nutzer   teilnehmende 
Bibliotheken 

2012 11.516 116.770 6.081  6.081 16 
 

2016 60.885 758.077 21.376 8.364  48 
 

 
 
B. Zahlen Stadtbücherei Neustadt an der Weinstraße 
 
 

Jahr Bestand Ausleihen Nutzer  neue Nutzer   
 

2012 11.516 
 

6.840  301  301 
 

2016 60.885 25.248 712  228 
 

 
 
C. Lizenzmodelle: 
 

Lizenztyp 
 

Beschreibung 

M-Lizenz 
(befristet oder unbefristet) 
 

Standard-Lizenz: Ein Exemplar wird an 
jeweils einen Nutzer verliehen. Erst nach 
Ablauf der Leihfrist ist das Medium wieder 
verfügbar 

K-Lizenz  
(befristet oder unbefristet) 
 

Der Lizenztyp ist auf eine maximale 
Ausleihzahl mit einer gleichzeitigen Anzahl 
an möglichen Ausleihen begrenzt. Zusätzlich 
ggf. noch mit einer Laufzeitbegrenzung. 
Nach Erreichen der maximalen Ausleihen 
oder der Lizenzlaufzeit wird der Titel aus der 
Onleihe entfernt 

L-Lizenz  
(unbefristet) 
 

Eine L-Lizenz kann unbegrenzt parallel 
genutzt werden. Erst nach 2 Jahren nach 
Erwerb nutzbar. 



XL-Lizenz 
 

Begrenzter, gleichzeitiger 
Mehrfachdownload (meist 20) für aktuelle 
Titel. Ist die festgelegte Anzahl an Ausleihen 
"verbraucht", bleibt das Medium 
automatisch als zweifache  
M-Lizenz erhalten. 

 
Die Preise unterscheiden sich je nach Verlag und Lizenzmodell. Meist kosten Lizenzen das 2 
bis 3-fache einer einfachen Lizenz.  
Ein Produkt mit Befristung kann unterschiedliche Lizenzlaufzeiten aufweisen. Die 
Lizenzlaufzeit ist abhängig vom Verlag. Die Laufzeit beträgt zwischen 12 und 84 Monate. 
 
D. Lizenzentscheidung Verbund: 
 
Da der Erwerb der K-Lizenzen besonders teuer ist (meist das 3-fache einer normalen Lizenz) 
und das Medium nur für 48 Ausleihen oder 2 Jahre zur Verfügung steht, hat sich der Verbund 
Rheinlandpfalz dagegen entschieden, solche Lizenzen zu kaufen.  
Von dieser Entscheidung besonders betroffen sind Medien der Verlagsgruppen Holzbrick und 
Bonnier, zu denen u.a. Fischer, Macmillan, Kiepenhauer und Carlsen Verlag gehören. 
Bestseller von diesen Verlagen können momentan nicht erworben werden, da sie die Medien 
nur als K-Lizenz verkaufen.  
Die Entscheidung des Verbunds wird auf der nächsten Sitzung am 04.04 erneut diskutiert.  
 
E. Beteiligen der Gremien: 
 
Wenn Sie Wünsche, Fragen oder Anregungen dazu haben, freuen wir uns auf ihre Beteiligung. 
 
 
 
 
Neustadt an der Weinstraße, 03.04.2017 
 
 
 
 
 
Ingo Röthlingshöfer 
Bürgermeister 
 


	Anlage
	Typ
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt

